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Diese Kurzanleitung verschafft Ihnen eine schnelle
Übersicht zu ausgewählten Bedienvorgängen und
Funktionen Ihres Fahrzeugs. Sie kann jedoch die
ausführliche Bordliteratur mit den wichtigen
Erläuterungen und Warnhinweisen nicht ersetzen.

Cockpit

Fensterheber

Außenspiegeleinstellung

Türgriff, Zentral-
verriegelungsschalter

Motorraumklappen-
entriegelung

Lichtschalter

Instrumentenbeleuchtung,
Leuchtweitenregulierung

Lenksäuleneinstellung

Geschwindigkeitsregelanlage
oder adaptive cruise control
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1 Blinker, Fernlicht, 
Active lane assist, 
Fernlichtassistent 

Multifunktionslenkrad, 
Bordcomputer

Kombiinstrument

Scheibenwisch-/
Waschanlage, 
Bordcomputer

Zündschloss 
(bei Fahrzeugen mit 
mechanischem Zündschloss)

MMI-Display oder Radio
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Klima- oder Heizungsanlage

Zigarettenanzünder, Steckdose 

Getränkehalter

Aufnahme für Komfortschlüssel/
Mobiltelefon und/oder 
Aschenbecher

Wähl- oder Schalthebel

Motor an/aus (bei Fahrzeugen 
mit Komfortschlüssel)

MMI-Ein-/Ausschaltknopf 
(Skip-Funktion)

MMI-Bedieneinheit

Parkbremse

Anfahrassistent
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Audi drive select

Start-Stop-System

Parkassistent

Einparkhilfe plus

Warnblinkanlage 

Elektronische Stabilisierungskontrolle (ESC)

MMI-Display ein-/ausfahren

Kontrollleuchte Beifahrer-Airbag
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Kopfstütze einstellen
Kopfstütze mit beiden Händen
seitlich anfassen und verschieben.
Die Oberkante der Kopfstütze
sollte sich auf einer Linie mit dem
oberen Teil des Kopfes befinden.

Sicher sitzen

Elektrische Sitzeinstellung

Lendenwirbelstütze einstellen:
Auf den jeweiligen Schalterbereich
drücken.

Sitzhöhe und Längsrichtung einstellen:
Sitzfläche vorne 
nach oben/unten
Sitzfläche hinten 
nach oben/unten
Sitz nach oben/unten
Sitz vor/zurück

Rückenlehne einstellen:
Lehne steiler/flacher

A

B

C

min.
25 cm

Sitzposition
Wählen Sie eine aufrechte Sitzposition 

und halten Sie den Mindestabstand 
zum Lenkrad ein. Dabei ggf. auch 

die Lenkradposition verstellen.

Sitzeinstellung

Manuelle Sitzeinstellung

Oberschenkelauflage verlängern/
verkürzen: Griffstück anheben.

Längsrichtung einstellen:
Hebel hochziehen und Sitz verschieben. 
Hebel loslassen und Sitz weiterschieben, 
bis die Verriegelung einrastet.

Sitzfläche neigen: Hebel ziehen/drücken.

Lendenwirbelstütze einstellen:
Auf den jeweiligen Schalterbereich drücken.

Sitzhöhe einstellen: Hebel mehrmals ziehen/drücken.

Rückenlehne einstellen: Lehne entlasten und Handrad drehen.

Einstiegshilfe: Hebel nach vorne ziehen, 
Lehne vorklappen (bei 3-türigem Fahrzeug).
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Technik

Komfortschlüssel

Fahrzeug öffnen und schließen
Der Komfortschlüssel ermöglicht 
ein Ent- und Verriegeln Ihres 
Fahrzeugs ohne Bedienung des 
Funkschlüssels. Sie müssen den 
Funkschlüssel lediglich bei sich tragen.
Fahrzeug entriegeln: 
Greifen Sie in den Fahrer-/Beifahrertürgriff.
Fahrzeug verriegeln:
Getriebeposition P (Automatikgetriebe) wählen. 
Verriegelungssensor einmal berühren.
Gepäckraumklappe entriegeln/öffnen:
Taste am Funkschlüssel oder Griffstück 
an der Gepäckraumklappe drücken.

1

Motor starten 
und abstellen mit 
Komfortschlüssel
Mit der Taste START ENGINE STOP wird die
Zündung eingeschaltet und der Motor gestartet.
Der Funkschlüssel muss sich im Fahrzeug
befinden.

Zündung ein-/ausschalten
Bremspedal (Automatikgetriebe) bzw. Kupplung
nicht treten und die Taste START ENGINE STOP
drücken.

Motor anlassen
Automatikgetriebe: Bremspedal treten, 
Getriebeposition P oder N wählen, 
Taste START ENGINE STOP drücken.
Schaltgetriebe: Kupplung treten, 
Leerlauf einlegen, Taste 
START ENGINE STOP drücken.

Motor abstellen
Fahrzeug anhalten, ggf. Getriebe-
position P oder N wählen, Taste 
START ENGINE STOP drücken.



die Kontrollleuchte
erlischt. Ersten Gang 
einlegen und losfahren.

2Vor Weiterfahrt Kupp-
lung treten, Motor 
startet selbsttätig …

1die Kontrollleuchte 
leuchtet.

3Kupplung loslassen,
Motor wird automatisch 
abgestellt …

2Fahrzeug bis zum Still-
stand abbremsen und in
den Leerlauf schalten …

1

Fahrzeug bis zum Still-
stand abbremsen …

1

Schaltgetriebe: Motorstop Motorstart

Automatikgetriebe: Motorstop Motorstart

S
ta

rt
-S

to
p

-S
y

s
te

m
Das Start-Stop-System wird bei jedem Einschalten der Zündung automatisch aktiviert. 
Wenn Sie das System nicht nutzen möchten, können Sie es durch Drücken der Taste ausschalten.

die Kontrollleuchte 
leuchtet.

3Bremse bleibt getreten, 
Motor wird automatisch
abgestellt …

2 die Kontrollleuchte
erlischt.

2Vor Weiterfahrt Fuß 
von der Bremse 
nehmen, Motor startet
selbsttätig …

1
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Technik

Audi adaptive 
cruise control
Die adaptive cruise control ist eine 
kombinierte Geschwin digkeits- und 
Abstandsregelanlage.
Ein-/Ausschalten:
Hebel ziehen/drücken.
Geschwindigkeit speichern:
Taste drücken.
Gespeicherte Geschwindigkeit ändern:
Hebel nach oben (schneller) oder 
unten (langsamer) drücken. 
Die Abstandsregelanlage bremst Ihren 
Audi automatisch zu vorausfahrenden 
Fahrzeugen ab.
Abstand vergrößern/verringern:
Schalter nach rechts/links drücken.
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Audi active lane assist
Der Audi active lane assist erkennt Fahrspurbegrenzungslinien (z. B. bei Autobahn-
fahrten). Nähert sich das Fahrzeug einer erkannten Begrenzungslinie, findet eine 
leichte Lenkungskorrektur statt. Diese Lenkungskorrektur kann vom Fahrer jederzeit
übersteuert werden. Beim Überfahren einer Linie wird der Fahrer durch Vibrieren 
des Lenkrads gewarnt. Wird vorher der Blinker betätigt, erfolgt die Warnung nicht. 
Zum Aktivieren/Deaktivieren des Systems drücken Sie die Taste am Blinkerhebel.

Fernlichtassistent
Der Fernlichtassistent schaltet das Fernlicht 
abhängig von Umgebungseinflüssen 
automatisch ein/aus.
Einschalten: 
Lichtschalter in Position AUTO drehen. 
Den Fernlichthebel in Position drücken. 
Die Kontrollleuchte erscheint unten im 
Display des Kombiinstruments. Wenn sich das 
Fernlicht automatisch einschaltet, leuchtet die 
Kontrollleuchte zusätzlich wie gewohnt.
Ausschalten: 
Den Fernlichthebel in Position ziehen.
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Anfahrassistent
Der Anfahrassistent verhindert automatisch ein Wegrollen 
Ihres stehenden Fahrzeugs. Leuchtet das grüne Symbol im 
Kombiinstrument auf, wird Ihr Fahrzeug automatisch gehalten. 
Dabei müssen Sie die Fußbremse nicht ständig treten.

Taste drücken zum 
Aktivieren/Deaktivieren. 
Beim Anfahren wird die „Haltefunk-
tion“ automatisch wieder aufgehoben. 
Der Anfahrassistent ersetzt nicht die
elektromechanische Parkbremse!

Elektromechanische 
Parkbremse
Anhalten und Parkbremse schließen: Taste ziehen.
Parkbremse lösen: Brems- oder Gaspedal treten und
Taste drücken.
Automatisch lösen: Die Parkbremse löst sich beim 
Anfahren mit angelegtem Sicherheitsgurt automatisch.

Parkassistent
Der Parkassistent unterstützt beim Einparken in
Längs- und Querparklücken sowie beim Ausparken
aus Längsparklücken.

Längs einparken: Taste einmal drücken.
Quer einparken: Taste zweimal drücken.

p Blinker rechts bzw. links einschalten, mit 
gemäßigter Geschwindigkeit und einem 
Abstand von 0,5 m bis 2 m an der Parkreihe 
vorbeifahren.

p Wird im Display des Kombiinstruments 
eine geeignete Parklücke angezeigt, bringen 
Sie das Fahrzeug in die richtige Einparkposition
(Pfeile im Display beachten).

p Rückwärtsgang einlegen. Wenn der Display-
hinweis „Lenkassistent aktiviert. Umfeld
beachten!“ erscheint, Hände vom Lenkrad 
nehmen und angemessen Gas geben.

p Beachten Sie die optischen Anweisungen 
im Display sowie die akustischen Warntöne 
und kontrollieren Sie den Fahrweg, bis der 
Einparkvorgang beendet ist.
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Technik

Kraftstoff
Der Aufkleber auf der
Innenseite der Tank-

klappe zeigt die richtige
Kraftstoffsorte an.

Tankklappe
Öffnen: Auf die linke Seite der Tankklappe drücken.
Schließen: Tankklappe zudrücken, bis sie einrastet.

Motoröl
Die gültigen 

Ölspezifikationen 
finden Sie in der 

Betriebsanleitung.

Warndreieck
Das Fach für das Warndreieck 
befindet sich in der Gepäckraumklappe.

Reifendruck 
Der Aufkleber mit den richtigen 

Reifendruckwerten befindet sich an 
der Stirnseite der geöffneten Fahrertür.

Erste-Hilfe-Set
Das Erste-Hilfe-Set 
befindet sich unter 

dem rechten Vordersitz.
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Multi Media Interface 

MMI-Komponenten

Fahrerinformationssystem

Multifunktionslenkrad
Taste links/rechts drücken, 
um die Reiter im Fahrerinformationssystem zu wechseln.
Taste drücken, um das Untermenü des aktiven 
Reiters ein-/auszublenden.
Linke Walze drehen, um die gewünschte Funktion 
auszuwählen. Zum Bestätigen der Auswahl die Walze drücken.
Rechte Walze drehen, um die Lautstärke einzustellen.
Walze drücken, um das MMI stumm zu schalten (Mute).
Taste drücken, um eine individuell gespeicherte Funktion aufzurufen.
Taste drücken, um die letzte Navigationsdurchsage zu wiederholen.
Taste kurz drücken, um das Sprachdialogsystem zu aktivieren.
Nach dem <Beep> können die gewünschten Kommandos gesprochen 
werden. Zum Deaktivieren die Taste drücken, bis <Abbruch> ertönt.

MMI-Display oder Radio

Taste zum Ein-/Ausfahren des MMI-Displays.
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Infotainment

Ein-/Ausschaltknopf
Ein-/Ausschalten: Kurz/lange drücken.
Lautstärke anpassen: Drehen.
Stumm schalten (Mute): Kurz drücken.
Vorherigen/nächsten Radiosender/Titel anwählen
Kurz nach rechts/links drücken.
Titel vor-/zurückspulen:
Länger nach rechts/links drücken.

Tasten zum direkten Aufrufen von Menüs
Taste in Richtung der gewünschten 
Hauptfunktion (z. B. ) drücken.

Steuerungstasten
Funktion in der entsprechenden Displayecke aufrufen.

Steuerungsknopf mit MMI touch
Funktion im Display wählen: Knopf drehen.
Auswahl bestätigen: Knopf drücken.
MMI touch: Zeichen eingeben und gewählte
MMI-Funktion bedienen.

Taste 

Zurück zur übergeordneten Funktion.

Taste 

Hauptmenü aufrufen.

3
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RADIO

7

9 BACK

10 MENU

MMI-Bedienprinzip
Die MMI-Bedienung erfolgt 
in allen Funktionen über ein
gleichbleibendes Bedienprinzip.

C
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Funktion wählen: 
Knopf drehen.
Auswahl bestätigen: 
Knopf drücken.
Funktion in den Displayecken
wählen: Entsprechende Taste
drücken.
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Tour Verkehr

EinstellungenZielführung
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Karte mit Fadenkreuz 
verschieben
Taste so oft drücken, 
bis die Karte angezeigt wird. 
Fadenkreuz durch Drücken der 
Steuerungstaste einblenden. 
Danach Finger auf der Bedien-
fläche in die gewünschte 
Richtung ziehen.
Alternativ: Finger auf den 
jeweiligen Randbereich der 
Bedienfläche legen.

NAV

MMI touch
Buchstaben, Zahlen und Zeichen eingeben: Jedes Zeichen einzeln 
mit dem Finger auf die MMI touch Bedienfläche „schreiben“. 
Ein vom System eindeutig erkanntes Zeichen wird im 
MMI-Display angezeigt und akustisch bestätigt.
Alternatives Zeichen auswählen: Zur Auswahl eines 
alternativen Zeichens den Steuerungsknopf nach 
links/rechts drehen und zur Bestätigung drücken. 
Das gewählte Zeichen wird in das Eingabefeld 
übernommen.
Leerzeichen eingeben: Finger auf der 
Bedienfläche von links nach rechts bewegen.
Zeichen löschen: Finger auf der Bedienfläche 
von rechts nach links bewegen.
Eingabe beenden: Steuerungsknopf drücken.

A

B

C

Radiosender speichern 

Sender speichern: 
p Steuerungsknopf drehen/drücken, um einen

Sender aus der Senderliste zu wählen. 
p Steuerungsknopf so lange gedrückt halten, 

bis in der Speicherliste <Sendername> 
hier speichern angezeigt wird.

p Steuerungsknopf drehen/drücken, 
um die gewünschte Speicherposition 
zu wählen/bestätigen.

Gespeicherten Sender wählen: 
p Steuerungstaste Speicher drücken.
p Steuerungsknopf drehen/drücken,

um einen Sender aus der Speicherliste
zu wählen/bestätigen.
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Infotainment

N
a

v
ig

a
ti

o
n

 s
ta

rt
e

n

Steuerungsknopf drehen/drücken, 
um die Funktion Ort/PLZ zu wählen/ 
bestätigen.

4

Funktion Zielführung starten wählen.
Zum Bestätigen Steuerungsknopf 
drücken. Die Route wird berechnet.

8

9

Steuerungstaste Zielführung drücken.
Steuerungsknopf drehen/drücken, 
um die Funktion Adresse zu wählen/
bestätigen.

2

3

Zielort Buchstabe für Buchstabe durch
Drehen/Drücken eingeben, bis dieser 
in der Liste angezeigt wird.

5 Um zur Liste zu wechseln, 
Steuerungsknopf länger drücken.
Zielort durch Drehen/Drücken 
wählen und bei Bedarf detaillierte 
Ziel-Informationen eingeben.

6

7

Taste drücken.1 NAV
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Weitere Funktionen



Kontrollleuchten

Bremsanlage

Elektromechani-
sche Parkbremse

Kühlsystem

Motoröldruck

Generator

Sicherheitsgurt

Lenkung

Lenkungs-
verriegelung

Motorstillstand
während Fahrt/
Störung im 
Kombiinstrument

Getriebefehler

Adaptive cruise
control

Elektronische
Stabilisierungs-
kontrolle (ESC)

Anti-Blockier-
system (ABS)

Sicherheits-
systeme

Bremsbelag

Elektromechani-
sche Parkbremse

Berganfahr-
assistent

Reifendruck-
Kontrollanzeige

Reifendruck-
Kontrollanzeige

Bremse/
Dämpferregelung

Motorsteuerung
(Benzinmotor)

Motorsteuerung 
(Dieselmotor)

Lenkung

Lenkungs-
verriegelung

Funkschlüssel

Funkschlüssel

Batterie im 
Funkschlüssel

Lampenausfall-
kontrolle

Leuchtweiten-
regulierung

Adaptive light

Licht-/
Regensensor

Active lane assist

Getriebe

Abgaskontroll-
system

Dieselpartikel-
filter

Drehzahl-
begrenzung

Motorölstand

Motorölsensor

Motortemperatur

Batterieladung

Tanksystem

Waschwasser-
stand

Scheibenwischer

Motorstartsystem

Geschwindigkeits-
warnanlage

Blinkanlage

Anhänger-
blinkanlage

Geschwindigkeits-
regelanlage

Adaptive cruise
control

Adaptive cruise
control

Adaptive cruise
control

Active lane assist

Anfahrassistent

Start-Stop-System

Start-Stop-System

km/h Parkassistent

Parkassistent

Zündung 
eingeschaltet/ 
Safelock/
Motorstartsystem

Active lane assist

Getriebe

Verkehrszeichen-
erkennung

Pausen-
empfehlung

Sicherheitsgurt
hinten

Fernlicht

Nähere Informationen zu den Kontrollleuchten finden Sie in der Betriebsanleitung Ihres Fahrzeugs.
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